
I. Nachtrag  
zur Hauptsatzung der Stadt Melle vom 09. November 2011 

 
Auf Grund des § 12 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) 
vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576) hat der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 
26.06.2013 folgenden I. Nachtrag beschlossen: 
 
 

§ 1  
Änderung Entscheidungskompetenzen 

 
§ 5 Entscheidungskompetenzen des Rates – erhält folgende Fassung: 
 
Unbeschadet seiner gesetzlichen Kompetenzen beschließt der Rat im Übrigen über 

a. Rechtsgeschäfte i.S.d. § 58 Abs. 1 Nr. 14 NKomVG, deren Vermögenswert  
25.000,00 € übersteigt, 

b. Verträge i.S.d. § 58 Abs. 1 Nr. 20 NKomVG, sofern es sich hierbei nicht um einen 
Vertrag aufgrund einer förmlichen Ausschreibung oder um ein Geschäft der laufenden 
Verwaltung handelt, deren Vermögenswert 3.000,00 € übersteigt. 

 
 
§ 6 Entscheidungskompetenzen des Verwaltungsausschusses – erhält folgende Fassung: 
 
Die Zuständigkeit des Rates gemäß § 107 Abs. 4 NKomVG wird für folgende Angelegenheiten 
auf den Verwaltungsausschuss übertragen: 
 
Im Einvernehmens mit dem Bürgermeister beschließt er über  

a. die Ernennung von Beamten, denen ein Amt bis einschließlich Besoldungsgruppe A 10 
verliehen werden soll, 

b. die Versetzung von Beamten bis einschließlich Besoldungsgruppe A 10 zu einem 
anderen Dienstherrn oder deren Versetzung in den Ruhestand sowie deren 
Entlassung. 

 
 
§ 7 Entscheidungskompetenzen des Bürgermeisters – erhält folgende Fassung 
 
-entfällt- 
 
 

§ 2  
Inkrafttreten 

 
Diese Nachtragssatzung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. 
 
 
Melle, 26.06.2013 
 
gez. Dr. André Berghegger 
________________________ 
Bürgermeister 
Dr. André Berghegger 

 
 


